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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

1. FC Langfurth 1921 : SG TSV/DJK Herrieden III 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team der SG TSV/DJK 
Herrieden III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des 1. FC Langfurth 1921 am vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft
der SG TSV/DJK Herrieden III. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca.
2 Stunden relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 5 Fünf-
Satz-Spielen. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt fixierte Frank
Betz. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Josef Allabar, der in seinen Spielen ungeschlagen
blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Richard / Schuster und
Plohmer / Schmidl, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Fünf Sätze lang beharkten sich Ohr / Beyer und Betz / Allabar, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Wilhelm Richard im
Spiel gegen Frank Betz bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser
in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Michael Schuster im Anschluss gegen
Tom Plohmer. Das war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Dominik Ohr gegen Josef Allabar hieß die nächste
Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Unglücklich war Adrian Beyer in der Partie gegen Julian
Schmidl, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:4. Lange dagegenhalten konnte Wilhelm Richard beim 2:3 gegen Tom Plohmer.
Das Spiel verlor Richard dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Michael Schuster bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Betz ab Ballwechsel 1. Das musste man
neidlos anerkennen. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Dominik Ohr machte
hingegen mit Julian Schmidl beim 11:9, 11:9, 14:12 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Adrian Beyer
bekam seinen Gegner Josef Allabar hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Beyer nun bei 0:4, während Allabar bislang 9
Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3
zu Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der 1. FC Langfurth 1921 nun ein Punktekonto von 9:7 Punkten auf,
während die SG TSV/DJK Herrieden III vor dem nächsten Spiel, das am 15.12.2023 gegen den TSV
1862 Schillingsfürst ansteht, 13:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. FC Langfurth
1921 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.12.2023 gegen die SG TSV/DJK Herrieden IV.

 Statistik:
 1. FC Langfurth 1921

Doppel: Richard / Schuster 0:1, Ohr / Beyer 0:1 
Einzel: W. Richard 1:1, M. Schuster 1:1, D. Ohr 1:1, A. Beyer 0:2 

 SG TSV/DJK Herrieden III
Doppel: Plohmer / Schmidl 1:0, Betz / Allabar 1:0 
Einzel: T. Plohmer 1:1, F. Betz 1:1, J. Schmidl 1:1, J. Allabar 2:0


